
Moin Moin aus dem Fördekindergarten   

 
 
Die Tage werden wieder heller und die Wintermonate können wir langsam hinter uns 
lassen. Wir möchten deshalb aber gerne noch mal auf den „vergangenen“ Winter 
zurückblicken. Für unsere Kinder war nämlich vor allem die schneereiche Zeit sehr 
besonders. Bei uns im Norden kam es in den letzten Jahren nicht so oft vor, dass wir 

mit viel Schnee bedacht 
wurden. Umso größer war 
also die Freude, als dann 
doch ordentlich Schnee 
auf dem Außengelände 
wartete. Keine Frage, dass 
wir diese Gelegenheit mit 
den Kindern ausgekostet 
haben. Es wurde getobt, 
Schneebälle geformt, 
Schlitten gefahren, der 
Schnee genau unter die 
„Lupe“ genommen und 
natürlich Schneemänner 
gebaut. Unsere FSJ-Kraft Moritz hat die Kinder hierbei besonders 

unterstützt und so kam am Ende ein Schneemann zustande, der „riesig“ war.  
Nach dem Winter freuen wir uns aber auch alle auf den Frühling. Für die Kinder ist es immer wieder spannend, wenn die Natur 
beginnt, sich zu verändern. Die ersten Blüten und Blumen werden entdeckt, alles um uns herum wird nach und nach immer 
grüner, die Tage werden wieder länger hell, das rege Vogelgezwitscher kommt zurück und die warme und manchmal 
„störende“ Winterkleidung kann dann langsam wieder in den Schrank gehängt werden.   
Wie in der Januarausgabe angekündigt, wollen wir über das Jahr verteilt wieder das Team vom Fördekindergarten vorstellen. 
Den Anfang macht in diesem Monat unser Teammitglied, Anna. Anna arbeitet als Springkraft bei uns im Fördekindergarten. 
Anna ist also in allen Gruppen „unterwegs“. Wir haben mit Anna über die Arbeit im Fördekindergarten und der Arbeit mit 
Kindern allgemein gesprochen. 
Anna, was macht den Fördekindergarten und die Arbeit hier für dich aus 
bzw. besonders? 
Für mich ist es die Zufriedenheit am Arbeitsplatz. Ich komme immer gerne zur 
Arbeit und schätze neben meiner Aufgabe und den vielen tollen Kindern auch 
die Arbeit mit dem Team. Außerdem gefällt es mir, dass ich jeden Tag etwas 
neues Lernen kann und mich zum Beispiel durch Fortbildung beruflich immer 
weiter entwickeln kann. 
Was macht dir an der Arbeit mit Kindern besonders viel Freude? 
Das ist für mich definitiv die Entwicklung der Kinder zu sehen und sie dabei zu 
begleiten. Dabei können wir gemeinsam jeden Tag neue Dinge entdecken 
und daraus lernen. Mir macht es Freude daraus Aktivitäten abzuleiten, die 
den Kindern die Themen, die sie umgeben, noch näher zu bringen. Am Ende 
freue ich mich, wenn wir in glückliche Kinderaugen schauen können. 
Erzähl uns doch bitte eine kleine Geschichte/Anekdote aus deiner Arbeit 
im Kindergarten. 
Ich habe mit den Kindern zu Weihnachten mit den Kindern Engel gebastelt. 
Dabei fragte mich ein Kind, „Warum leben Engel eigentlich im Himmel?“ Ich 
antwortete: „Die Engel leben im Himmel, damit sie von dort auf uns 
„aufpassen“ können.“ Daraufhin antwortete das Kind: „Das ist gut, dann 
passt meine Oma vom Himmel ja auch auf mich auf“. Die glücklichen Augen 
des Kindes sind genau das, was die Arbeit mit Kindern für mich ausmacht.  
Liebe Anna, wir freuen uns sehr, dass du bei uns im Team bist und danken 
dir für deinen Einsatz und die Flexibilität. Wir freuen uns auf die weitere 
Zusammenarbeit mit dir. 
 

 

Das Team vom Fördekindergarten 


